Empfehlung EIT.zürich
zur Umfrage zu den Qualifikationsprofilen von EIT.swiss

Beruf Elektrikerin / Elektriker EFZ (3jährige Lehre) (Arbeitstitel)

Antwortfrist bis 17.02.2023, Link für Umfrage: https://de.surveymonkey.com/r/BiVo2022 

Wir empfehlen Ihnen, den Fragebogen für den Beruf «dreijährige Grundbildung Installation» wie folgt zu beantworten (startend ab Frage 1 im elektronischen Fragebogen):

1. Möchten Sie die Fragen zum Qualiﬁkationsproﬁl (Link) für die dreijährige
Grundbildung Installation beantworten?
Antwort: Ja


Das Berufsbild beschreibt das Arbeitsgebiet, die wichtigsten Handlungskompetenzen, die Berufsausübung, die Bedeutung des Berufs für Gesellschaft, Wirtschaft, Natur und Kultur sowie die Allgemeinbildung.

2. Nachfolgend sehen Sie ein paar Aussagen zu dem deﬁnierten Berufsbild für die dreijährige Grundausbildung Installation.
Bitte geben Sie uns an, ob Sie mit der jeweiligen Aussage einverstanden sind oder nicht. Sie können dabei zwischen „voll und ganz einverstanden“, „einverstanden“, „nicht einverstanden“ und „gar nicht einverstanden“ wählen.
Bitte beachten Sie, dass die Fragen in unterschiedlicher Reihenfolge gestellt werden und somit von nachfolgender Reihenfolge abweichen.
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3. Gerne nehmen wir allfällige weitere Rückmeldungen zum Berufsbild entgegen.
Eingabe in Textfeld (Sie können den gelb markierten Text kopieren):
Änderungen im Punkt 2.2 Wichtigste Handlungskompetenzen:
2. Zeile Anstelle «Am Einsatzort sichern sie den Arbeitsort und verlegen Installationsrohre, Kabelkanäle und Kabel.» NEU: «Am Einsatzort verlegen sie Installationsrohre, Kabelkanäle und Kabel.» 
7. Zeile Anstelle «Elektrikerinnen und Elektriker führen Abschlussarbeiten auf der Baustelle durch und bereiten die installierten Anlageteile für die Inbetriebnahme vor.» NEU: «Elektrikerinnen und Elektriker führen Abschlussarbeiten durch und bereiten die installierten Anlageteile für die Inbetriebnahme vor.»

Die Übersicht über die Handlungskompetenzen beschreibt die Handlungskompetenzbereiche sowie die dazugehörigen Handlungskompetenzen.

4. Decken die Handlungskompetenzbereiche die zur Berufsausübung erforderlichen Handlungskompetenzen aus Ihrer Sicht vollständig, teilweise oder gar nicht ab?
Bitte beachten Sie, dass die Fragen in unterschiedlicher Reihenfolge gestellt werden und somit von nachfolgender Reihenfolge abweichen.
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5. Bilden die Handlungskompetenzbereiche und Handlungskompetenzen den Beruf vollständig ab?
Antwort: nein


6. Welche zusätzlichen Handlungskompetenzbereiche und Handlungskompetenzen wären für Sie auch noch wichtig?
Eingabe in Textfeld (Sie können den gelb markierten Text kopieren):
Aufnahme der Erstprüfung in die Handlungskompetenzen: NEU d2: «Erstprüfung und Inbetriebnahme von Elektroinstallationen durchführen.»
Änderung der bisherigen Handlungskompetenz d2 (NEU d3): Anstelle «Abschlussarbeiten für Elektroinstallationen auf der Baustelle ausführen» NEU: «Abschlussarbeiten für Elektroinstallationen am Arbeitsplatz ausführen» 
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7. Gewährleisten die Handlungskompetenzen eine Anschlussfähigkeit an die Berufsprüfungen?
Antwort: nein


8. Weshalb gewährleisten die Handlungskompetenzen aus Ihrer Sicht die
Anschlussfähigkeit nicht?
[bookmark: _Hlk126661841]Eingabe in Textfeld (Sie können den gelb markierten Text kopieren):
Mit entsprechender Branchenerfahrung möglich, allfällige Zusatzausbildungen.


Wir verzichten auf eine Empfehlung zu den Fragen zur Bezeichnung der vierjährigen Grundbildung Installation (Fragen 9 und 10).
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Begriindung des Vorstands zur Aufnahme der Erstpriifung in die Handlungskompetenzen:

In der Praxis nehmen Montage-Elektriker:innen EFZ (ME) die von ihnen ausgefiihrten Installationen in Betrieb. Ein
Wegfall der Erstpriifung wiirde bedeuten, dass viele Unternehmen im «Graubereich» tdtig sind. Weiter soll der
Grundsatz gelten, dass die von ME installierten Anlageteile auch von diesem in Betrieb genommen werden
kénnen. Damit tragt er die Verantwortung fiir seine ausgefiihrte Arbeit.

Auf die BiVo-Revision 2015 wurde die Erstpriifung beim ME durch hohen Druck seitens der Unternehmen neu
integriert. Dadurch konnte auch erreicht/werden, dass die Lehrvertragsabschlisse fiir diesen Beruf stark anstiegen
und der Beruf von vielen Mitgliedern, unabhdngig ihrer Unternehmensgrésse, als Lehrstelle angeboten wird. Es
war somit ein Bediirfnis der Branche, dass der ME die Erstpriifung ausfiihren kann. Die Aufhebung der Erstprifung
wiirde zu Mehrkosten fiir die Unternehmen fiihren, da diese ihre ME speziell zusdtzlich schulen missten
(Ausbildungskosten inkl. Arbeitszeit und Zertifikatsgebiihr).

Die Problematik, dass viele ME-Lernenden die Erstpriifung nicht «schaffen» hdngt von der richtigen Rekrutierung
ab. Der Vorstand lehnt es ab, die Anforderungen an die 3jéihrige Lehre zu senken.
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